
Rehbergs Kicker schwingen auch das Tanzbein

Am 5. Jänner 2013 steigt die 50. Auflage des Rehberger Sportlerballes. 
Aber  auch heuer  ließen sich  die Besucher  der  traditionellen  Veranstaltung  vom 
Tanzen  nicht  abbringen  und  genossen  einen  vergnügten  Abend  in  den 
Räumlichkeiten  des  ehem.  Gasthauses  Stiegler,  welches  nach  Renovierung  in 
neuem Glanz erstrahlt.

Obmann Paul Punzet freute trotz der übermächtigen Konkurrenz des Winzerballes 
der gute Besuch und die Anwesenheit zahlreicher Ehrengäste – Vbgm. Prim. 
Dr. Reinhard Resch, Stadtrat Josef Bauer, die Gemeinderäte  Rudolf Vopenka 
und Ernst Surböck sowie Präsident  Albert Kisling und Karl Haselbacher mit der 
neuen Parteileiterin Eva Hollerer.
Nach dem Besuch des Winzerballes ließ auch  Bgm. LAbg. Inge Rinke den Abend 
gemütlich in Rehberg ausklingen und schwang das Tanzbein. „Schon seit 15 Jahren 
komme ich verlässlich  zu Eurem Ball  und es  gefällt  mir  immer wieder“,  so die 
sichtlich gut gelaunte Kremser Stadtchefin, die sich auch gleich als Glücksengerl für 
die Tombola engagierte.
Besondere Gäste waren  Kurt und Roswitha Zeilinger aus Schönberg, die bei der 
Aktion  „Glüh  Card“  als  Gewinner  gezogen  wurden,  und  zu  diesem  Abend  als 
Ehrengäste geladen und mit Speis und Trank vom Verein auch verpflegt worden 
sind.

Der  Eröffnungstanz  blieb  dann  der  letztjährigen  Miss  Sportlerball  Manuela 
Kernstock vorbehalten, die mit  einem „alles  Walzer“ den Ballsaal  in  Bewegung 
brachte.
Die eifrigsten Tänzer wurden mit Sektspenden belohnt und „Die Weinsberger“ mit 
Sängerin Julia legten sich mächtig ins Zeug.

Der Durst konnte auch gleich mit dem neuen Klubwein „Elfer“ gelöscht werden – 
dieser wurde beim Sportlerball von Winzer Herbert Gartler  präsentiert und zeigt 
ein  interessant  gestaltetes  Etikett  mit  dem  Paten  Erwin  Hameseder,  dem 
Botschafter Jürgen Hagmann (Rehbergs Spieler mit der Nr. 11) und dem Dom der 
Wachau. Pro verkaufter Flasche spendet der Verein (seit 1.1.  SV Konzept Haus 
Rehberg) nämlich € 1,- für die Sanierung der Kremser Stadtpfarrkirche.

Höhepunkt um Mitternacht war wieder die „Wahl der Miss Sportlerball“:
Eine  Jury  (Reinhard  Resch,  Herbert  Gartler,  Christian  Hentschl,  und  Sängerin  
Julia) war  den  ganze  Abend  mit  strengem Blick  unterwegs  und  entschied  sich 
schließlich für Kerstin Pichler (Anm. Freundin von Stefan Karl).
Platz zwei  gehörte mit  Viktoria Böhm der  Jugend, während auf Platz drei  mit 
Waltraud Aigner eine charmante Spielermutter (Anm. Mutter von Benjamin und 
Dominik Aigner) das Rennen machte!
Der neuen Miss Sportlerball wurde der Abend zusätzlich mit einem Gutschein über 
€ 100,- von der Boutique Celentano in Krems verschönt.

Nach den anstrengenden Tänzen überraschte der Verein die Besucher mit einem 
Frühstückssackerl für die Stärkung am „Morgen danach“…


